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25 .
Liverpool Samstag Abend 1 Seprz

Meine Lieben !

Nach dem ich den Brief 112an Euch fort

geschickt hatte – kann der Man u brachte

die Nachricht daß seine Frau nicht sich

malen lassen wolle so gerne er es

auch haben mochte . — Und so kön ich

also bald zu Euch im lauf der nachsten

Woche schön – ich werde am Dienstag

von hier übreisen . — Das Geschäft war

also nicht besonders kichtig , doch ist es so

vel u wir müssen halt jefrieden

sein . — Die Reise war gewiß doch für
mich von großem Intrasse u wird

auch mancherlei Nuzen heben .

Min oporio hat einen Rahmen für die

Ts Beilder machen lessen die in der Größe

des Sekinger Tannwaldes sind , er stelle

sie nach ein ander aus . — die Kunst an



schinungen sind in der Nuhe besehen

zwar auch nicht viel besser als in

Jrankfart – vielleicht gibt es aber

doch eine kleine Absatztuelle hier .

dobbe u Minrprir kanfen jedenfahr

wieder – aller dings hatten sie auch

imer gerne Bilder wie sie sich die

selben denken u nicht wie ich es denke

u haben im gangen gar kain besonden

verständeist für die eigentliche Kanf

Ifreue auch bald wieder bei

ich sein zu können – es war doch

recht viel Unruhe u Fagerei die

Zeit her u meine Natur ist nicht

für so etwas geschaffen – ich müß¬

dazu ein Vet sein . — der wäre hier

recht am Pletze .

Gute Nacht . schlaft woht auf Wieder sehe
ich treu von Euch .



Sonntag Mittag

Ich bin in Gedanken schon bei

Euch u werde mich nun am

Dieertag Nachmittag nach

Badon begeben , dort tleibe

ich Mittwoch u Donnerstag

u werde am Freitag Abem

bei Ein sein – ich schreibe Euch

jedenfalls noch einmal .

Von Euch erwartete ich heute

wieder um sonst sehnsuchtigst ein

rief . — Vielleicht komt er mor

Ich bin fröhlich u frisch u freue

mich auf die Henmreche — Ihr

gfereibt mir jetzt nicht mehr u werde

von mir noch einmal von Condon

aus Nachricht erhabten
wann ich



reise u wie – jedenfalls gehen

wieder über Viehingen da ich

den Weg schon keine . Auf die

Schifffahrt freue - ich mich besonde

u Ihr dürft keine lingst heben

wenn auch der Wind einwen

blart . — Es ist nicht so leucht ge¬

ahrlich u Seekrankheit bekom

315

lebt wohl u seid herze

rüßt . vo

mar

Iohanne
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